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Fördergemeinschaft St. Leonhard
(ehemals Krankenpflegeverein)

Liebe Seniorinnen und Senioren (Ü60) unserer Gemeinde,
wir von der katholischen Fördergemeinschaft St. Leonhard (ehemals Krankenpfle-
geverein) möchten Sie gerne einladen zum Auftritt des Wassertrüdinger Figuren-
theaters bei uns in Stödtlen.

Dies findet am Samstag, 13. Januar 2024 um 14.30 Uhr 
im Albert-Munz-Saal statt.

Es wird das Stück: 

„Der Fröhlichmacher oder wie der Teufel seinen Schwanz verlor“ 
gespielt und ist speziell für Erwachsene.

Im Anschluss ist für Kaffee und Kuchen bestens gesorgt. Pfarrer Jens Kimmerle und 
Sven Köder sorgen für die musikalische Unterhaltung.  
Wir würden uns freuen, wenn Sie unsere Bemühungen durch Ihre Teilnahme unter-
stützen und freuen uns natürlich Sie begrüßen zu dürfen. Es können sich auch 
Nichtmitglieder anmelden.

Für unsere Planungen bitten wir Sie um Ihre Anmeldung zu der Veranstaltung bei:
Sven Köder (Vorsitzender der kath. Fördergemeinschaft), Sven.koeder@gmx.de
Irmgard Erhardt (Kassiererin der kath. Fördergemeinschaft),    
erhardt@stoedtlen.de, 07964 900918
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Amtliche Bekanntmachungen

Bericht aus der Gemeinderatssitzung   
vom 21.12.2023
TOP 1 Bekanntmachung nichtöffentlicher Beschlüsse
In der nichtöffentlichen Gemeinderatssitzung vom 23.11.2023 
hat der Gemeinderat beschlossen, dass Frau Helen Reeb zum 
01.03.2024 zur Gemeindeamtsrätin befördert werden soll.

TOP 2 Bekanntgaben und Anfragen
1. Verbandssitzung des Gemeindeverwaltungsverbands 

Tannhausen
Bürgermeister Bauer berichtete, dass er in der Sitzung 
vom 19.12.2023 des Gemeindeverwaltungsverbands 
Tannhausen zum Verbandsvorsitzenden gewählt wurde. 
Frau Martina Uhl (Gemeinde Unterschneidheim) wurde 
zur Geschäftsführerin bestellt. Weiter hat der Gemeinde-
verwaltungsverband den Aufstellungsbeschluss zur 12. 
Änderung des Flächennutzungsplans Stödtlen / Tann-
hausen / Unterschneidheim gefasst.

2. Änderung der Landesbauordnung zum 25.11.2023
Bürgermeister Bauer informierte, dass das Land Baden-
Württemberg die Landesbauordnung wesentlich geän-
dert hat. Die Änderungen traten zum 25.11.2023 in Kraft. 
Insbesondere für zukünftige Bauherren ist wichtig zu 
wissen, dass Bauanträge nicht mehr bei der Gemeinde-
verwaltung, sondern direkt beim Landratsamt Ostalb-
kreis abgegeben werden müssen. Über das sogenannte 
Virtuelle Bauamt des Landes (ViBa BW) sollen Bauanträge 
digital eingereicht werden. Ab 2025 ist eine Einreichung 
des Antrags in Papierform nicht mehr möglich.

3. Kommunalwahl 2024
Hauptamtsleiterin Helen Reeb trug vor, dass bereits in 
der Gemeinderatssitzung am 25.01.2024 die Beisitzer 
des Gemeindewahlausschusses gewählt werden sollen. 
Gewählt werden kann nur der, der nicht selbst zur Wahl 
stehen wird. Ab dem 02.02.2024 können Wahlvorschläge 
zur Gemeinderatswahl eingereicht werden.

TOP 3 Informationen zu den 450 MHz Funkantennen auf 
dem Wasserturm in Birkenzell
In vergangener Gemeinderatsitzung kam die Frage auf, was 
für Antennen am Wasserturm in Birkenzell angebracht wer-
den. Zum damaligen Zeitpunkt hatte die Gemeindeverwal-
tung keine Kenntnis über die dortige Baumaßnahme. Nach 
Rücksprache mit dem Zweckverband Rieswasserversorgung 
wurden sogenannte 450 MHz Funkantennen durch die Net-
ze BW GmbH angebracht. Dieses Funknetz dient nicht dem 
Mobilfunk. Es stellt die Kommunikation von Einrichtungen der 
kritischen Infrastruktur wie Energieversorger oder Wasserver-
sorger im Krisenfall (Blackout) sicher. Zur Stromversorgung 
der Antennen hat die Netze BW GmbH zudem eine Strom-
leitung durch die Netze ODR GmbH bis zum Wasserturm 
legen lassen.

TOP 4 Bausachen
Neubau eines Einfamilienhauses mit Garage auf Flst. 49/2, 
Markung Stödtlen
Die Gemeindeverwaltung begrüßte das Bauvorhaben be-
sonders, da hierdurch eine Innenentwicklungsfläche genutzt 
wird. Der Gemeinderat beschloss einstimmig das Einverneh-
men zum Bauvorhaben und den notwendigen Befreiungen 
vom Bebauungsplan.

TOP 5 Organisation des Breitbandausbaus ab 2024
Auflösung von Komm.Pakt.Net und Gründung einer neuen 
Anstalt für den Ostalbkreis „Breitband Ostalb KAöR“
Die Gemeinde Stödtlen und alle anderen 41 Kommunen 
im Ostalbkreis sowie der Landkreis selbst sind Mitglieder in 
der Komm.Pakt.Net KAöR. Aufgabe der Komm.Pakt.Net ist 
seither die Verwaltung der Netzbetreiber- und Pachtverträge 
der kommunalen Glasfasernetze. Aufgrund eines geplanten 
Zusammenschlusses mit der OEW Breitband GmbH hat sich 
der Ostalbkreis mit seinen 42 Kommunen darauf geeinigt, 
eine eigene Breitband Gesellschaft zu gründen. Hierfür ist 
es notwendig die Komm.Pakt.Net KAöR aufzulösen oder aus 
der Komm.Pakt.Net KAöR auszutreten.
Der Gemeinderat hat der Auflösung der Komm.Pakt.Net 
KAöR bzw. dem Austritt aus der Komm.Pakt.Net KAöR und 
der Gründung der Breitband Ostalb KAöR einstimmig zu-
gestimmt.

TOP 6 Umstellung der Straßenbeleuchtung auf LED
Planung für die kommenden Jahre
Bürgermeister Bauer empfahl dem Gemeinderat die Straßen-
beleuchtung bis zum Jahr 2027 vollständig auf die LED-Tech-
nik umzustellen. Nach aktuellem Stand gibt es noch bis zum 
Jahr 2027 hierfür Fördermittel aus der sogenannten Kom-
munalrichtlinie in Höhe von 25 % der förderfähigen Kosten. 
Durch eine Umstellung der bestehenden Natriumdampf-
Leuchten auf LED-Leuchten kann der Stromverbrauch für 
die Straßenbeleuchtung um ca. 50 % gesenkt werden. Dies 
bedeute eine Einsparung von ca. 36.000 kWh Strom pro Jahr.
Bürgermeister Bauer bat den Gemeinderat diesem Vorhaben, 
im Rahmen der finanziellen Leistungsfähigkeit der Gemeinde, 
zuzustimmen. Nach einer befürwortenden Aussprache, hat 
der Gemeinderat diesem Vorgehen zugestimmt. 

TOP 7 Sitzungstermine 2024
Es wurden folgende Sitzungstermine für das Jahr 2024
bekanntgegeben: 
25. Januar 2024
29. Februar 2024
21. März 2024
25. April 2024
16. Mai 2024
27. Juni 2024
18. Juli 2024 (erste Sitzung des neuen Gemeinderats)
19. September 2024
12. Oktober 2024 (Klausurtagung)
24. Oktober 2024
21. November 2024
19. Dezember 2024
Die Sitzungen beginnen weiterhin um 18 Uhr.
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Öffentliche Bekanntmachung
12. Änderung des Flächennutzungsplanes des Gemeinde-
verwaltungsverbandes Tannhausen
Die Verbandsversammlung des Gemeindeverwaltungsver-
bandes Tannhausen hat in ihrer öffentlichen Sitzung am 
18.12.2023 beschlossen die 12. Änderung des Flächennut-
zungsplanes aufzustellen und eine frühzeitige Beteiligung der 
Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 BauGB durchzuführen.
Ziele und Zwecke der Planung
Ein maßgebendes Ziel der vorliegenden 12. Änderung des 
Flächennutzungsplans ist, den Flächennutzungsplan als Gan-
zes zu aktualisieren und die zahlreichen Einzeländerungen 
in den Gesamtplan zu integrieren. Im Zuge dessen, sollen 
dabei zusätzlich aktuelle, städtebauliche Planungen der drei 
Gemeinden für die Zukunft aufgenommen werden.
Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung
Die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung findet in Form einer 
Planauflage von Montag, 22.01.2024 bis Freitag, 23.02.2024 
(je einschließlich)
• im Rathaus Stödtlen, Zimmer 1.4, Rathausstraße 11, 73495 

Stödtlen von Montag bis Freitag von 8:30 bis 12:00 Uhr, 
montags von 14:00 bis 16:30 Uhr und mittwochs von 13:30 
bis 18:00 Uhr

• im Rathaus Tannhausen, Zimmer 5, Hauptstraße 54, 
73497 Tannhausen von Montag bis Mittwoch von 8:00 
bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 16:00 Uhr, donnerstags von 
8:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 18:00 Uhr und Freitag von
8:00 bis 11:30 Uhr

• im Rathaus Unterschneidheim, 1. OG, Zimmer 1.05, Ziegel-
hütte 25, 73485 Unterschneidheim von Montag bis Freitag 
von 9:00 bis 12:00 Uhr, montags von 16:00 bis 19:00 Uhr 
und donnerstags von 14:00 bis 16:00 Uhr

statt. Dabei wird Gelegenheit zur Äußerung und zur Erörte-
rung der Planung gegeben.
Die Entwurfsunterlagen können auch auf der Internetseite der 
Gemeinde Unterschneidheim unter www.unterschneidheim.
de / Rathaus & Gemeinderat / Aktuelles & Neues / Neues 
aus dem Rathaus eingesehen und abgerufen werden (§ 27a 
Landesverwaltungsverfahrensgesetz).
Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen beim 
Bürgermeisteramt Stödtlen, Zimmer 1.4, Rathausstraße 11, 
73495 Stödtlen, beim Bürgermeisteramt Tannhausen, Zimmer 
5, Hauptstraße 54, 73497 Tannhausen und beim Bürgermeis-
teramt Unterschneidheim, 1. OG, Zimmer 1.03, Ziegelhütte 
25, 73485 Unterschneidheim, E-Mail uhl@unterschneidheim.de 
Stellungnahmen elektronisch, schriftlich oder mündlich zur 
Niederschrift abgegeben werden. Da das Ergebnis der Be-
handlung der Stellungnahmen mitgeteilt wird, ist die Angabe 
der Anschrift des Verfassers zweckmäßig. Nicht während der 
Auslegungsfrist abgegebene Stellungnahmen können bei der 
Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt 
bleiben.
Jedermann kann Einsicht in die ausgelegten Unterlagen neh-
men und über ihren Inhalt Auskunft verlangen.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht während der Aus-
legungsfrist abgegebene Stellungnahmen bei der Beschluss-
fassung über den Entwurf des Bauleitplans unberücksichtigt 
bleiben können. Ferner wird darauf hingewiesen, dass ein 
Antrag auf Normenkontrolle nach § 47 VwGO unzulässig ist, 
soweit mit ihm Einwendungen geltend gemacht werden, die 

vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder ver-
spätet geltend gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht 
werden können.
Hinweis:
Im Zusammenhang mit dem Datenschutz weisen wir aus-
drücklich darauf hin, dass ein Bebauungsplanverfahren ein 
öffentliches Verfahren ist und daher in der Regel alle dazu ein-
gehenden Stellungnahmen in öffentlichen Sitzungen beraten 
und entschieden werden, sofern sich nicht aus der Art der 
Einwände oder der betroffenen Personen ausdrückliche oder 
offensichtliche Einschränkungen ergeben. Soll eine Stellung-
nahme nur anonym behandelt werden, ist dies auf derselben 
eindeutig zu vermerken.
Tannhausen, 11.01.2024
gez. Jan-Erik Bauer,
Verbandsvorsitzender

Hochzeit im Rathaus
Am 16.12.2023 haben Florian und Nathalie Hauber 
geb. Kuhn den Bund der Ehe geschlossen. 
Die Gemeindeverwaltung gratuliert den frisch Ver-
mählten sehr herzlich und wünscht für die gemeinsame 
Zukunft alles Gute.

Dumme Gedanken hat jeder,
aber der Weise verschweigt sie. 

Wilhelm Busch
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Standesamtliche Trauungen an Samstagen   
im Jahr 2024

Das Standesamt Stödtlen bietet Trau-
termine auch an Samstagen an.  
Wir bitten nun die Brautpaare, welche 
bis Juli 2024 an einem Samstag hei-
raten wollen, sich beim Standesamt 
Stödtlen für eine unverbindliche Ter-
minreservierung zu melden.

Bitte beachten Sie, dass Trauungen freitags bis 15.30 Uhr und 
samstags bis 11.30 Uhr möglich sind. 
Wochentags sind selbstverständlich ebenfalls Trauungen zu 
unseren Öffnungszeiten möglich.
Nähere Einzelheiten und Auskünfte über das Anmeldever-
fahren sowie die abschließende Reservierung erhalten Sie 
beim Standesamt Stödtlen, Frau Erhardt, Tel. 07964/9009-18.
Ihr Standesamt

Unsere Jubilare

Der Bürgermeister gratuliert
Am 4. Januar 2024
Frau Hildegard Reißmüller geb. Ilg, 75 Jahre
Am 10. Januar 2024
Frau Petra Hahn geb. Biswanger, 70 Jahre 
Allen Jubilaren – auch denen, die aus irgendwelchen Gründen 
nicht genannt sein wollen – gratuliert die Verwaltung recht 
herzlich. Ich wünsche Ihnen für das neue Lebensjahr alles Gute, 
vor allem Gesundheit.

Jan-Erik Bauer 
Bürgermeister

Weihnachtliches Konzert     
in der St. Leonhardskirche am 26.12.2023
Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen, die unser Konzert 
am zweiten Weihnachtstag in der St. Leonhardskirche be-
sucht und uns mit einer Spende unterstützt haben.
Den Betrag von 767,20 € haben wir direkt an die Comboni 
Missionare zur Unterstützung für Projekte in Afrika weiter-
geleitet. 
Vielen Dank dafür. 
Die mitwirkenden Familien          
Behr, Ilg, Rathgeb, Weber & Wegrath

Straßenverkehrsrechtliche Anordnung –  
Mönchsroth
Aufgrund der Kanal-, Wasserleitungs- und Straßenbauarbei-
ten der Firma Carl Heuchel GmbH wird ab der Gardestraße 
(Einmündung Schmiedstraße bis über Kreuzung Römerstra-

ße) in Mönchsroth die Straßenverkehrsrechtliche Anordnung 
bis 30.04.2024 verlängert. 
Das Landratsamt Ostalbkreis – Geschäftsbereich Straßen-
verkehr – hat mit Schreiben vom 22.12.2023 die Straßen-
verkehrsrechtliche Anordnung hierzu verlängert.
Um Kenntnisnahme und Verständnis wird gebeten.

Wasserzähler ablesen
Alle Hauseigentümer werden nochmals dringend darum 
gebeten, ihre Wasserzähler – soweit nicht bereits gesche-
hen – umgehend abzulesen und den Stand schnellstmög-
lich der Gemeindekasse Stödtlen mitzuteilen, ansonsten 
wird Verbrauch geschätzt.
Da diese Maßnahme erfahrungsgemäß für beide Seiten 
keine befriedigende Lösung darstellt, bitten wir die Eigen-
tümer dringend dafür zu sorgen, dass die Ablesedaten 
vorgelegt werden.
Sie können den Zählerstand telefonisch an die
Tel.-Nr. 07964 / 9009-14, per Fax-Nr. 07964 / 9009-15 
oder an E-Mail Stelzle@stoedtlen.de melden.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe. 
Gemeindeverwaltung Stödtlen

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Par-
teien, Wählergruppen u. a. bei Wahlen und Abstimmungen 
Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) in der seit 
1. November 2015 geltenden Fassung darf die Meldebehörde 
Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvor-
schlägen im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen 
auf staatlicher und kommunaler Ebene in den sechs der Wahl 
oder Abstimmung vorangehenden Monaten sogenannte 
Gruppenauskünfte aus dem Melderegister erteilen. Die Aus-
wahl ist an das Lebensalter der betroffenen Wahlberechtigten 
gebunden. Die Auskunft umfasst den Familiennamen, Vor-
namen, Doktorgrad und derzeitige Anschriften sowie, sofern 
die Person verstorben ist, diese Tatsache. 
Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht 
mitgeteilt werden. Die Person oder Stelle, der die Daten über-
mittelt werden, darf diese nur für die Werbung bei einer Wahl 
oder Abstimmung verwenden und hat sie spätestens einen 
Monat nach der Wahl oder Abstimmung zu löschen oder zu 
vernichten. 
Die Wahlberechtigten haben das Recht, der Datenüber-
mittlung zu widersprechen. Der Widerspruch kann bei der 
Gemeinde Stödtlen, Bürgeramt, eingelegt werden. Bei einem 
Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der Wider-
spruch gilt bis zu seinem Widerruf. 

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das 
Bundesamt für das 
Personalmanagement der Bundeswehr 
Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Frauen und 
Männer, die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, 
verpflichten, freiwilligen Wehrdienst zu leisten, sofern sie 
hierfür tauglich sind. Zum Zweck der Übersendung von 
Informationsmaterial übermitteln die Meldebehörden dem 
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Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr 
aufgrund § 58c Absatz 1 Satz 1 des Soldatengesetzes jährlich 
bis zum 31. März folgende Daten zu Personen mit deutscher 
Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig werden: 
Familiennamen, Vornamen und die gegenwärtige Anschrift. 
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, 
haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch kann bei der Gemeinde Stödtlen, Bürger-
amt, eingelegt werden. Bei einem Widerspruch werden die 
Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu seinem 
Widerruf. 

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine 
öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft 
Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 Bundesmel-
degesetz (BMG) und § 6 des baden-württembergischen 
Ausführungsgesetzes zum Bundesmeldegesetz und § 18 
Meldeverordnung aufgeführten Daten der Mitglieder einer 
öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft an die betreffen-
den Religionsgesellschaften. 
Die Datenübermittlung umfasst auch die Familienangehö-
rigen (Ehegatten, minderjährige Kinder und die Eltern von 
minderjährigen Kindern), die nicht derselben oder keiner 
öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft angehören. Die 
Datenübermittlung umfasst zum Beispiel Angaben zu Vor- 
und Familiennamen, früheren Namen, Geburtsdatum und 
Geburtsort, Geschlecht oder derzeitigen Anschriften. 
Die Familienangehörigen haben gemäß § 42 Absatz 3 Satz 2 
BMG das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch gegen die Datenübermittlung verhindert 
nicht die Übermittlung von Daten, die für Zwecke des Steu-
ererhebungsrechts benötigt werden. Diese Zweckbindung 
wird der öffentlich-rechtlichen Gesellschaft als Datenemp-
fänger bei der Übermittlung mitgeteilt. 
Der Widerspruch kann bei der Gemeinde Stödtlen, Bürger-
amt, eingelegt werden. Der Widerspruch gilt bis zu seinem 
Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass 
von Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder 
Rundfunk und gegen die Datenübermittlung an das Staats-
ministerium 
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft 
aus dem Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Ein-
wohnern, darf die Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 Bundes-
meldegesetz (BMG) Auskunft erteilen über Familiennamen, 
Vornamen, Doktorgrad, Anschrift sowie Datum und Art des 
Jubiläums. 
Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere 
Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende 
Geburtstag; Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende 
Ehejubiläum. 
Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus gemäß § 12 
der Meldeverordnung dem Staatsministerium zur Ehrung von 
Alters- und Ehejubilaren durch den Ministerpräsidenten Da-
ten der Jubilarinnen und Jubilare aus dem Melderegister. Da-
von umfasst sind zum Beispiel der Familienname, Vornamen, 
Doktorgrad, Geschlecht, die Anschrift sowie das Datum und 
die Art des Jubiläums. 

Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, 
haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch kann bei der Gemeinde Stödtlen, Bürger-
amt, eingelegt werden. Bei einem Widerspruch werden die 
Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu seinem 
Widerruf. 

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Adress-
buchverlage 
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 3 Bundesmel-
degesetz (BMG) Adressbuchverlagen zu allen Einwohnern, 
die das 18. Lebensjahr vollendet haben, Auskunft erteilen 
über den Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad und der-
zeitige Anschriften. 
Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von 
Adressbüchern (Adressenverzeichnisse in Buchform) ver-
wendet werden. 
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, 
haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch kann bei der Gemeinde Stödtlen, Bürger-
amt, eingelegt werden. Bei einem Widerspruch werden die 
Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu seinem 
Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten zum Zwe-
cke der Information der Unionsbürgerinnen und Unions-
bürger bei Wahlen und Abstimmungen
Bei Wahlen und Abstimmungen, an denen auch ausländische 
Unionsbürgerinnen und Unionsbürger teilnehmen können, 
dürfen die Meldebehörden die in § 44 Absatz 1 Satz 1 Bun-
desmeldegesetz (BMG) bezeichneten Daten (Familienname, 
Vornamen, Doktorgrad und derzeitige Anschriften sowie, 
sofern die Person verstorben ist, diese Tatsache) sowie die 
Angaben über die Staatsangehörigkeiten dieser Unionsbür-
gerinnen und Unionsbürger nutzen, um ihnen Informatio-
nen von Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von 
Wahlvorschlägen zuzusenden, vgl. § 2 Absatz 3 des baden-
württembergischen Ausführungsgesetzes zum Bundesmel-
degesetz (BW AGBMG).
Die betroffenen Personen haben das Recht, der Nutzung 
ihrer Daten zu widersprechen. Der Widerspruch kann bei 
der Gemeinde Stödtlen, Bürgeramt, eingelegt werden. Der 
Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Christbaumabfuhr
19.01.2024: 
Stödtlen-Regelsweiler: öffentlicher 
Parkplatz vor Lindenstraße 21
19.01.2024: 
Stödtlen: Oleanderweg zwischen Ge-
bäude Nr. 4 und Nr. 7
Die Abfuhr startet schon morgens um 7 Uhr. Darum ist 
es vorteilhaft, die Bäume spätestens am Vorabend zu den 
Sammelplätzen zu bringen. Die Bäume müssen komplett 
vom Weihnachtsschmuck befreit sein.
Künstliche Bäume (Plastiktannen) oder Bäume, von de-
nen der Schmuck nicht entfernt werden kann, können 
durch die Sperrmüllabfuhr entsorgt oder gegen Gebühr 
auf einem Wertstoffhof mit Kasse abgegeben werden.
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Der Winter hat sich bereits angekündigt und bringt für 
die Straßenanlieger die Verpflichtung zum Reinigen, 
Schneeräumen und Bestreuen der Gehwege bei Schnee-
fall, Schnee und Eisglätte.
Wer muss räumen und streuen?
Nach der Polizeiverordnung der Gemeinde Stödtlen sind 
die Straßenanlieger verpflichtet, die Gehwege innerhalb 
der geschlossenen Ortslage bei Schneeanhäufungen zu 
räumen sowie bei Schnee- und Eisglätte zu bestreuen. 
Straßenanlieger sind die Eigentümer und Besitzer von 
Grundstücken, die an einer Straße liegen oder von ihr 
einen Zugang haben. Als Straßenanlieger gelten auch 
die Eigentümer und Besitzer von Grundstücken, die von 
der Straße durch eine im Eigentum der Gemeinde oder 
des Trägers der Straßenbaulast stehende, nicht genutz-
te unbebaute Fläche getrennt sind, wenn der Abstand 
zwischen Grundstücksgrenze und Straße nicht mehr als 
10 Meter, bei Straßen mit mehr als 20 Meter Breite, nicht 
mehr als die Hälfte der Straßenbreite beträgt. Sind meh-
rere Anlieger gemeinsam verpflichtet, so haben sie durch 
geeignete Maßnahmen sicherzustellen, dass die ihnen 
obliegenden Pflichten ordnungsgemäß erfüllt werden.
Wo muss geräumt und gestreut werden ?
Gehwege im Sinne der Polizeiverordnung sind die aus-
schließlich dem öffentlichen Fußgängerverkehr gewid-
meten Flächen, ohne Rücksicht auf ihren Ausbauzustand. 
Falls solche Gehwege nicht vorhanden sind, gelten als 
Gehwege die seitlichen Flächen am Rande der Fahrbahn 
in einer Breite von 1,5 Meter. Haben mehrere Grund-
stücke gemeinsam Zugang zur sie erschließenden Stra-
ße oder liegen sie hintereinander zur gleichen Straße, so 
erstrecken sich die gemeinsam zu erfüllenden Pflichten 
auf den Gehweg, der vor den unmittelbar angrenzenden 
Grundstücken liegt.
Wie muss geräumt und gestreut werden?
Die Gehwege sind auf eine solche Breite von Schnee 
und auftauendem Eis zu räumen, dass die Flüssigkeit und 
Sicherheit des öffentlichen Fußgängerverkehrs gewähr-
leistet ist; sie sind auf mind. 1,5 Meter zu räumen. Der 
geräumte Schnee und das auftauende Eis sind auf dem 
restlichen Teil des Gehweges, und soweit der Platz hier-
für nicht ausreicht, am Rande der Fahrbahn anzuhäufen. 
Nach Eintreten von Tauwetter sind die Straßenrinnen und 
die Straßeneinläufe so freizumachen, dass das Schmelz-
wasser abziehen kann.
Die von Schnee oder auftauendem Eis geräumten Flä-
chen vor den Grundstücken müssen so aufeinander 
abgestimmt sein, dass eine durchgehende Benutzbar-
keit der Gehwegfläche gewährleistet ist. Für jedes Haus-
grundstück ist ein Zugang zur Fahrbahn in einer Breite 
von mindestens 1,5 Meter zu räumen.
Was soll gestreut werden?
Zum Bestreuen ist möglichst abstumpfendes Material wie 
Sand, Splitt oder Asche zu verwenden. Die Verwendung 
von auftauenden Mitteln (Salz oder salzhaltige Stoffe) 

Räum- und Streupflicht beachten!
ist auf den Gehwegen grundsätzlich verboten; ihre Ver-
wendung ist nur in Ausnahmefällen erlaubt (Eisregen, 
gefrierender Regen, Treppen, Rampen, Gefäll- und Stei-
gungsstrecken oder ähnliche Gefahrenstellen).
Die Verwendung von auftauenden Mitteln ist in diesen 
Fällen auf ein umgängliches Höchstmaß (max. 20 g/m2) 
zu beschränken.
Für Gehwege mit Baumbeständen gelten diese Ausnah-
meregelungen jedoch nicht.
Wann muss geräumt und gestreut werden?
Die Gehwege müssen werktags bis 7.00 Uhr, an Sonn- 
und gesetzlichen Feiertagen bis 8.00 Uhr geräumt und 
bestreut sein. Wenn nach diesem Zeitpunkt Schnee fällt 
oder Schnee- bzw. Eisglätte auftritt, ist unverzüglich, bei 
Bedarf auch wiederholt, zu räumen und zu streuen.
Die Pflicht endet um 20.00 Uhr.
Was ist sonst noch zu beachten?
In diesem Zusammenhang dürfen wir gleichzeitig alle 
Straßenanlieger bitten, den geräumten Schnee der Gara-
genzufahrten bzw. sonstigen Zufahrtswege nicht auf die 
Straße zu werfen. Dies stellt zum einen eine Gefährdung 
des Verkehrs dar und zum anderen wird der Schnee beim 
Räumen der Straßenflächen durch den Schneepflug wie-
der auf die besagten Flächen zurückgeschoben.
Der Winterdienst mit dem gemeindlichen Unimog führt 
notgedrungen dazu, dass der weggeräumte Schnee an 
den Rand der Fahrbahn geschoben wird und dort zu 
Schneewällen angehäuft wird. Es ist dabei regelmäßig 
nicht möglich, auf Eingänge oder Einfahrten zu Grund-
stücken besondere Rücksicht zu nehmen.
Die kommunale Pflicht zum Räumen und Streuen auf Ve-
kehrswegen bezieht sich ausschließlich auf Straßen, die 
verkehrswichtig gefährlich sind. Dies ist in der Gemeinde 
Stödtlen für kaum eine Straße überhaupt gegeben. Wir 
bitten in diesem Zusammenhang um Verständnis dafür, 
dass man sich mit Beschwerden zurückhalten sollte, da 
unser Winterdienst weit umfangreicher ist, als es Pflicht 
ist und als dies in vielen Städten mit viel mehr Fußgänger- 
und Fahrzeugverkehr gegeben ist. 
Um ein zügiges und vollständiges Räumen von verschnei-
ten Straßen zu gewährleisten, bitten wir dringend, Kraft-
fahrzeuge nicht am Straßenrand, sondern möglichst auf 
privaten Grundstücken zu parken. Nur ein Befahren ohne 
Hindernisse ermöglicht es, die Straßen zügig räumen und 
bei Bedarf abstreuen zu können.
Denken Sie bei der Räum- und Streupflicht auch an die 
Brief- und Zeitungsausträger, die Eingänge begehen 
müssen, um an die jeweiligen Briefkästen zu gelangen.
Wer seiner Räum- und Streupflicht nicht nachkommt, 
handelt ordnungswidrig und es können Geldbußen fest-
gesetzt werden. Auch prüfen Krankenkassen und Unfall-
versicherungen nach Unfällen, ob die Räum- und Streu-
pflicht erfüllt worden ist und verlangen, falls dies nicht der 
Fall war, ggf. Kostenersatz.
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Hausmüllabfuhr
Die nächste Hausmüllabfuhr findet am Frei-
tag, 19. Januar 2024 statt.

Vorankündigung:             
Altpapiersammlung
Die nächste Altpapiersammlung (Holsamm-
lung) der Gemeinde Stödtlen findet am Samstag,
20. Januar 2024 statt. Die Sammlung wird vom 
Liederkranz Stödtlen durchgeführt.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Notarzt (Rettungsdienst für akut lebensbedrohliche Erkran-
kungen) ist rund um die Uhr zu erreichen unter: 112  
Ärztliche Versorgung an Wochenenden und Feiertagen: 
Allgemeiner Notfalldienst: 116 117
Aalen (Allgemeiner Notfalldienst), Ostalb-Klinikum Aalen, 
Im Kälblesrain 1, 73430 Aalen 
Mo + Di + Do: 18.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Mi: 13.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Fr: 16.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Sa + So + Feiertage: 10.00 Uhr bis 20.00 Uhr

Ellwangen (Allgemeiner Notfalldienst), St. Anna-Virn-
grund-Klinik, Dalkinger Straße 8 – 12, 73479 Ellwangen
Sa. + So. + Feiertage: 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Schwäbisch Gmünd (Kinder Notfalldienst), am Staufer-
klinikum Schwäbisch Gmünd, Wetzgauer Straße 85, 
73557 Mutlangen
So. + Feiertage: 08.00 Uhr bis 20.00 Uhr

Mobiler Bereitschaftsdienst Aalen-Ellwangen-Härtsfeld-
Ries („Altkreis Aalen“)
Brauchen Sie Hilfe außerhalb der Öffnungszeiten der Not-
fallpraxen oder können aus medizinischen Gründen die 
Praxis nicht aufsuchen, wählen Sie bitte die neue bundes-
einheitliche Nummer 116 117 (erreichbar Freitag: 16.00 Uhr 
bis Montag: 08.00 Uhr, Mittwoch: 13.00 Uhr bis Donners-
tag: 08.00 Uhr, übrige Werktage 18.00 Uhr bis 08.00 Uhr 
des Folgetages)
Augenärztlicher Notdienst: Tel. 01805 / 0112098
Zahnärztlicher Notdienst: Tel. 0711/7877788
Kinderärztlicher Notfalldienst: 0180 / 6071711

Praxis Dr. Kalik, Stödtlen
Kirchstr. 3, 73495 Stödtlen, Tel. 07964/1539 

Hausarztpraxis Mönchsroth, Carmen Regner
Sägweiherstr. 14 a, 91614 Mönchsroth, Tel. 09853/1623
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Dinkelsbühl, Tel. 116 117

Apotheken-Notdienst
Die nachfolgenden Apotheken sind zu den angegebenen 
Tagen dienstbereit:
Samstag, 13. Januar 2024
Löwen-Apotheke, Herrenstraße 14, Feuchtwangen,    
Tel. 09852/67760

Sonntag, 14. Januar 2024
Apotheke Kiderlen, Dinkelsbühler Str. 26, Feuchtwangen,   
Tel. 09852/61330
Die Römer-Apotheke in Mönchsroth erreichen Sie wäh-
rend der Öffnungszeiten unter Tel. 09853/1700, Fax-Nr. 
09853/4421.

Schulnachrichten

Grundschule Stödtlen
Weihnachtsfeier der Grundschule Stödtlen
Am Donnerstag, den 21.12.2023 haben die Schüler/innen der 
Grundschule zur Weihnachtsfeier eingeladen.
Zu Beginn wurde Herr Bauer von der Schulgemeinschaft 
herzlich begrüßt und ein kleines Willkommensgeschenk über-
geben. Anschließend haben die Kinder mit Weihnachtslie-
dern, Gedichten, Tänzen und Musikstücken auf der Melodica 
den Weihnachtszauber in den Albert-Munz-Saal gebracht. Bei 
einem tollen Theaterstück haben alle Kinder mit großem Eifer 
und Können das Wesentliche der Weihnachtszeit vorgespielt 
und uns wieder an die „3 F“ der besinnlichen Zeit erinnert – 
Friede – Freude – Fröhlichkeit. Auch die Bläserklasse stimmte 
mit weihnachtlichen Liedern auf das Weihnachtsfest ein. 
Ein herzliches Dankeschön an die VR-Bank Stödtlen, die einen 
Teil der Kosten für die Busfahrt zu unserem Weihnachtsstück 
nach Aalen am Nikolaustag übernommen hat. 
Nun wünschen wir allen Schüler/innen mit ihren Familien 
noch ein gutes gesundes neues Jahr.
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St. Gertrudis Ellwangen
Infoabend an St. Gertrudis
Wie geht‘s weiter nach Klasse vier?
Der Übergang von der Grundschule in die weiterführende 
Schule ist ein bedeutender Schritt. Damit dieser für junge 
Mädchen gut gelingt, findet für deren Eltern ein Infoabend an 
der Schule St. Gertrudis Ellwangen statt. Unter dem Motto 
„Wir sind St. Gertrudis“ wird am Donnerstag, 18. Januar 2024, 
um 19.00 Uhr im Forum (Haus Klara) die katholische freie 
Schule ausführlich vorgestellt. Die beiden Schularten Mäd-
chenrealschule und Gymnasium unter einem Dach, die an-
gebotenen Profile sowie die Veranstaltungen und Aktivitäten 
der einzelnen Klassenstufen werden thematisiert. Ebenso zur 
Sprache kommen auch das offene Angebot in der Orientie-
rungsstufe (Klasse 5/6), das den Übergang in die weiterfüh-
rende Schule erleichtert und das, was die Schulgemeinschaft 
an St. Gertrudis auszeichnet. 
Beim Schnuppernachmittag für Kinder am 
24. Januar sowie am Infotag für die Familien 
am 24. Februar besteht die Möglichkeit, die 
Schule persönlich kennenzulernen. Alle In-
formationen zur Schulanmeldung finden sich 
auch auf der Homepage unter https://www.st.gertrudis-
ell.de/schule-st-gertrudis/service/aufnahme.html.

Sechta-Ries-Schule Unterschneidheim
Eine Tradition setzt sich erfolgreich fort.
Sechta-Ries-Schule zeigt sich doppelt spendabel.
Tafelladen
Zum wiederholten Mal organisierte die SMV der SRS die 
Spendenaktion zugunsten des Tafelladens in Ellwangen. Jede 
Klasse der Schule war dazu aufgerufen, ein Produkt des täg-

Du kannst nicht verhindern, dass ein Vogelschwarm
über deinen Kopf hinwegfliegt.

Aber du kannst verhindern,
dass er in deinen Haaren nistet.

Martin Luther
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lichen Lebens in der Vorweihnachtszeit zu sammeln. Zum 
Abschluss der Aktion wurden die Spendenkisten vor dem 
Weihnachtsbaum aufgebaut. Im Vergleich zu den letzten 
Jahren wurde seitens der Eltern eine noch größere Spenden-
bereitschaft gezeigt. Im Namen der SMV bedanken wir uns 
bei allen recht herzlich.

Schulleiter Stefan Vollmer, Vertrauenslehrer Daniel Wieland, 
Schülersprecherin Katharina Bauer und Helfer der 10. Klassen 
mit den Spenden für den Tafelladen Ellwangen.
Spende im Rahmen des Adventskonzerts
Im Rahmen des Adventskonzertes der Sechta-Ries-Schule 
ergab sich eine weitere Spendenmöglichkeit. Zugunsten der 
Hilfsorganisation „Ärzte ohne Grenzen“ verzichtete man auf 
den Eintritt. Angetan von den tollen Darbietungen auf der 
Bühne und überzeugt von der sinnvollen Verwendung kamen 
500 Euro an Spenden zusammen.

Konzertleiterin Ruth Schmid mit Sarita Feil und der Klasse R5b 
als Mitwirkende des Konzerts mit Spendenscheck

Kirchliche Nachrichten

Gottesdienstordnung 02-2024
SE Virngrund-Ost 
Kath. Kirchengemeinde
St. Leonhard Stödtlen
Pfarrbüro, Tel. 459
SE.Virngrund-Ost@drs.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro, Tel. 07964 459
Montag: 09:00 – 11:00 Uhr
Freitag: 08:00 – 10:00 Uhr
E-Mail: SE.Virngrund-Ost@drs.de

In dringenden seelsorgerischen Angelegenheiten (Todes-
fall, Krankensalbung, Beichte u.a.) wenden Sie sich bitte 
direkt an Pfr. Kimmerle/ Vikar Renner.
KW 02  08.01.24 – 14.01.24
Pfr. Kimmerle, 0151 - 5401 1566
KW 03  15.01.24 – 21.01.24
Vikar Renner, 0162 - 7429 660
Bei Notfällen für Sie an allen Tagen (außer Montag) tele-
fonisch zu erreichen.
E-Mail: 
jens.kimmerle@web.deoder vikarstefanrenner@gmx.de

Sonntag, 14.01.2024
09:00 Uhr Heilige Messe
  – 2. Sonntag im Jahreskreis – 
  Für die Verst. der Kirchengemeinde 
  + Bernhard Klopfer 
Dienstag, 16.01.2024
07:30 Uhr Schülermesse
Mittwoch, 17.01.1024
09:30 Uhr Heilige Messe in Unterbronnen 
  im Seniorenheim „St. Christophorus“
19.30 Uhr in Stödtlen / Gemeindehaus
  Einführung Gruppentreffen Erstkommunion 
  Themen 4 – 6 
Freitag, 19.01.2024
19:00 Uhr in Birkenzell 
  Heilige Messe – PATROZINIUM – 
  Für die Verst. der Kirchengemeinde 
  + Josef Helmle, Josef u. Erna Weidenbacher
  mit Sohn Josef
  Bernhard u. Maria Helmle mit verst. Angeh. 

Abfallbewusstsein
zeigt sich bereits beim Einkauf

WENIGER PLASTIK!
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Samstag, 20.01.2024
18:30 Uhr Heilige Messe 
  – Zum 3. Sonntag im Jahreskreis – 
  Für die Verst. der Kirchengemeinde  
  + Elfriede, Erwin u. Alois Gottwald u. 
  Frau Murko mit verst. Angeh. 

Weitere Gottesdienste in unserer Seelsorgeeinheit:
Ellenberg:  
Samstag, 13.01.24, 18:30 Uhr – Hl. Messe
Wört:   
Sonntag, 14.01.24, 09:30 Uhr – Wort-Gottes-Feier
Tannhausen:
Sonntag, 14.01.24, 10:30 Uhr – Hl. Messe 

Das Johannesevangelium beginnt nicht mit der Geburt 
oder der Taufe Jesu. Der Schwerpunkt liegt vielmehr auf 
dem Wesen Jesu: Er ist das Wort Gottes, welches unter 
uns wohnte und uns von der Herrlichkeit Gottes erzählte. 
Er ist die fleischgewordene Offenbarung Gottes. 
Er ist zu einem von uns geworden. Als verletzlicher 
Mensch und vielmehr noch als Kleinkind macht er die 
Liebe Gottes deutlich.

DANKE...   
allen denjenigen, die 
die Sternsinger-Aktion
unterstützt haben.
„Seht ihr unsern Stern dort stehen ...?“
„Wir kommen daher aus dem Morgenland ...“
„Da kommen die Könige mit ihrem Stern ...“
Ganz gleich mit welchem Liedvers die Sternsinger heuer ihren 
Besuch eröffnet haben, den Segen haben sie mit Freude in 
die Wohnungen und Häuser hineingetragen.
Danke den Mädchen und Buben, die wieder so zahlreich 
als Caspar, Melchior und Baltasar mit den Sternträgern los-
gezogen sind.
Danke den Betreuerinnen und Betreuern, die die Kinder vor-
bereitet und die Gewänder königlich herausgeputzt haben.
Danke Ihnen allen für Ihre großherzigen Spenden, die unter 
dem Motto: „GEMEINSAM FÜR UNSERE ERDE – in Amazo-
nien und weltweit“ wieder vielen Kindern Hoffnung schenken 
können – gerade in den Gebieten unserer Erde, in denen
Kinder besonders häufig Opfer schwerer physischer oder
psychischer Gewalt werden. 
In diesem Jahr können wir in unserer 
Gemeinde wieder auf eine erfreu-
liche Spendensumme in Höhe von 
4.588,00 Euro blicken. Ein herzliches 
Dankeschön dafür. 
Ihr Pfarrer Jens Kimmerle

„Ist einer von euch krank...“ (Jak 5,14)
„Letzte Ölung“ oder Sakrament der Krankensalbung?
Ein Kranker steht in seiner Situation dem leidenden Herrn 
in besonderer Weise, vielleicht sogar in dramatischer Wei-
se nahe. Der Herr, der um das Leiden weiß, weil er selbst 
den Weg eines furchtbaren Leidens gegangen ist, will dem 
Kranken ganz nahe sein und ihn aufrichten.
Leider erlebe ich immer wieder, dass Angehörige mich erst 
dann um das Sakrament der Krankensalbung bitten, wenn der 
Kranke unmittelbar im Angesicht des Todes steht und häufig 
schon gar nicht mehr in der Weise ansprechbar ist, dass er 
bewusst und aktiv den Gottesdienst der Salbung mitfeiern 
kann – und mehrfach kam es bereits vor, dass der Kranke 
bis zu meinem umgehenden Eintreffen bereits verstorben ist. 
Die Problematik dieses Hinauszögerns erwächst einem land-
läufigen Verständnis vom Sakrament der Krankensalbung 
als der „letzten Ölung“. Dieses Verständnis, dass das Sa-
krament erst im tatsächlichen Sterbeprozess gespendet 
werden kann, ist jedoch falsch! Bereits die Bezeichnung 
Krankensalbung verrät, dass dieses Sakrament in jeder erns-
ten Krankheit empfangen werden kann – ungeachtet davon, 
ob zu erwarten ist, dass die Krankheit unmittelbar zum Tode 
führt oder nicht. Es will den Kranken keineswegs vorzeitig 
dem Tod überantworten, denn dieses Sakrament ist ein Sa-
krament der Lebenden! In der Gemeinschaft mit Christus wird 
jedoch auch der Sterbende bestehen (Versehgang). Auch der 
Aufbau der Feier der Krankensalbung verlangt – wenn mög-
lich – die aktive und bewusste Teilnahme des Kranken, zumal 
der Auftakt zu dieser Feier das Sakrament der Versöhnung 
(Beichte) beinhaltet. 
Insofern bitte ich sehr darum, dass Angehörige, die einen 
Kranken begleiten, die Bitte um die Spendung dieses Sakra-
mentes frühzeitig an mich herantragen, da es mir leider nicht 
immer möglich ist, unverzüglich – d.h. innerhalb der nächsten 
ein bis zwei Stunden – den Kranken aufzusuchen.
Ihr Pfarrer Jens Kimmerle

Schön ist eigentlich alles, was man mit Liebe betrachtet.
Je mehr jemand die Welt liebt,

desto schöner wird er sie  nden.

Christian Morgenstern
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Krabbelgruppe Stödtlen
Herzlich eingeladen sind ALLE Mamas, Papas, Omas und 
Opas mit Kindern von 0 bis 3 Jahren.
Wir treffen uns jeden Dienstag von 09.00 bis 10.30 Uhr (au-
ßer in den Ferien) im Gemeindehaus in Stödtlen.
Zusammen möchten wir spielen, singen, basteln und uns aus-
tauschen.
Wir freuen uns auf Euch!
Bei Fragen könnt Ihr Euch bei Miriam Fuchs (Tel. 01795356757) 
melden.

Evangelische Kirchengemeinde Mönchsroth

Gottesdienste in Mönchsroth, Dorfkirche

Sonntag, 14. Januar 2024
10.15 Uhr Gottesdienst, Pfr. Reese 
10.15 Uhr Kindergottesdienst
Kollektenplan:
14.01. Telefonseelsorge

Vereinsnachrichten

SV DJK Stödtlen 
Trainerin/Übungsleiterin gesucht!
Wir brauchen dringend Unterstützung beim 
Kinderturnen. 
Wann? Montags von 16:00 – 17:30 Uhr und dienstags von 
15:00 – 16:30 Uhr. 
Du hast an einem (oder beiden) dieser Tage Zeit und Lust mit 
uns und den Kids im Alter von 3 – 10 Jahren Spiele zu spielen, 
Gerätelandschaften aufzubauen und Freude an Bewegung, 
dann melde dich bei uns. 
Jana: +49 1590 1046505
Anne: +49 1522 8952195
Ramona: +49 17645863963 
Darf gerne geteilt werden. Wer jemanden kennt, der jeman-
den kennt,.... ihr wisst schon. Bei weiteren Fragen oder auch 
mal zum Schnuppern, schreibt uns gerne. 
Weiterhin suchen wir auch noch Aushilfen fürs KiTu.

Freizeitclub Stödtlen e. V. 
Informationen zum Fasching 2024
Liebe Faschingsfreunde,
wir freuen uns Euch recht herzlich zu unseren kommenden 
Faschingsveranstaltungen einzuladen:
Rathaussturm am Gumpendonnerstag, den 8. Februar 2024  
ab 18:00 Uhr im Rathaus Stödtlen
Prunksitzung am Faschingssonntag, 11. Februar 2024 
- in der Liashalle Stödtlen
- Saalöffnung ab 17:30 Uhr

- mit unserem abwechslungsreichen und bunten Programm 
starten wir um 19:00 Uhr

- bitte beachten: für unsere Prunksitzung gibt es dieses Jahr 
wieder einen Kartenvorverkauf. Dieser findet ab 22.1.2024 
in der VR-Bank in Stödtlen statt. 

Die Eintrittskarten sind wie immer einem festen Sitzplatz zu-
gewiesen.
Eine Karte im Vorverkauf kostet 13,00 €, an der Abendkasse 
15,00 €.
Faschingsdienstag, den 13. Februar 2024
- ab 9:00 Uhr zu unserem Presssackessen und
- ab 13:00 Uhr zu unserem Faschingsumzug mit anschließen-

dem Kinderfasching in der Lias-Halle in Stödtlen
Über Euren Besuch bzw. Eure Teilnahme am Faschingsumzug 
würden wir uns sehr freuen.
Vorstandschaft

Faschingsumzug in Stödtlen – Wichtige Informationen
Wir bitten alle freien Gruppen und örtlichen Vereine sich für 
die Teilnahme am diesjährigen Umzug in Stödtlen anzumel-
den.
Für einen reibungslosen Ablauf sowie bessere Organisation 
ist eine Anmeldung zwingend erforderlich.
Wir bitten um Mitteilung der ungefähren Personenanzahl / 
Gruppenname / Verein / Begrüßung / Schlachtruf sowie der 
Anmeldung von Faschingswagen (inklusive TÜV-Gutachten, 
amtliches Kennzeichen sowie Fahrer).
Bitte diese Informationen per Mail an FCS-1973@gmx.de 
senden.
Vielen Dank.
Es grüßt der FCS.

Grenzwall-Teufel Stödtlen
Hallo liebe Faschingsfreunde, am 13. Januar 2024 findet um 
16 Uhr in Röhlingen ein Maskenumzug mit den Werken des 
verstorbenen Markus Thor statt. Bei diesem ganz besonderen 
Umzug sind nur Werke / Masken zu sehen die von Markus 
Thor geschaffen wurden. Unter anderem sind das auch wir 
Grenzwall-Teufel. Wir würden uns freuen viele bekannte Ge-
sichter am Umzugsrand zu entdecken.
Danke
Auf eine schöne Saison 2024:          
3 kräftige Sau – Teufel, Sau – Teufel, Sau – Teufel

Aus den Nachbargemeinden

Turn- und Sportverein Mönchsroth e. V.
Ordentliche Mitgliederversammlung
Gemäß § 11 Absatz 1 der Vereinssatzung lädt die Vorstand-
schaft zur ordentlichen Mitgliederversammlung ein.
Termin: Freitag, 26. Januar 2024
Beginn: 19.30 Uhr
Ort: Vereinslokal Römerhof Mönchsroth
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Vorläufige Tagesordnung
1.   Begrüßung
2.   Totengedenken
3.   Bericht 1./2. Vorsitzender 
4.   Bericht Schriftführer 
5.   Bericht Kassier
6.   Bericht Kassenprüfer
7.   Aussprache über die Berichte
8.   Entlastung der Vorstandschaft
9.   Berichte Abteilungen
10. Information Flutlichtanlage und Sanierung Kabinen
11. Grußwort Erste Bürgermeisterin Edith Stumpf
12. Diskussion und Aussprache
13. Schließung der Versammlung
Wir bitten um Beachtung, dass Anträge zur Ergänzung der 
Tagesordnung nach unserer Satzung spätestens eine Woche 
vor der Versammlung schriftlich beim 1. Vorsitzenden Herrn 
Marco Hassold, Hutteilstraße 1, 91614 Mönchsroth, zu stellen 
und zu begründen sind.
Die Vorstandschaft

Faschingsparty des Turn- und Sportvereins 
Unterdeufstetten
Am Samstag, den 20. Januar 2024 findet um 20 Uhr unsere 
jährliche Faschingsparty in der Turnhalle Unterdeufstetten 
statt. Einheizen wird uns die Stimmungsband Hally Gally 

(bekannt vom Crailsheimer Volksfest) und im Anschluss fei-
ern wir gemeinsam mit DJ Mauser bis in die frühen Morgen-
stunden. Neben dem Auftritt der Garde aus Ellenberg wird 
es auch eine Cocktailbar geben.
#vorfreude #wirfreuenunsaufeuch!

Frauenfrühstück bei den Ellwanger Landfrauen
Die Ellwanger Landfrauen laden alle Interessierten zu einem 
Frauenfrühstück ein. 
Es gibt ein reichhaltiges Frühstücksangebot und einen Vortrag 
von Olaf Nägele „Do schwätze mir net lang“. Das Frühstück 
findet am Samstag, 3. Februar 2024, von 8.30 Uhr bis 11.00 Uhr 
im Partyraum Wolpert in Neunheim statt. 
Der Unkostenbeitrag beträgt 17 Euro. Anmeldung bis 
26. Januar 2024 unter Telefon 07961-6590.

Vortrag „Geistig fit – für Jung und Alt“   
bei den Ellwanger Landfrauen
Die Ellwanger Landfrauen laden alle Interessierten zum Vor-
trag für Jung und Alt von Petra Herr mit dem Thema „Geistig 
fit – so funktioniert unser Gehirn“ ein. Er findet am 22. Januar 
2024 um 14.00 Uhr im Partyraum Wolpert in Neunheim statt.
Anmeldung bis 19.1.2024 unter Telefon 07961/6590.

Die Volkstanzgruppe der Ellwanger Landfrauen 
beginnt wieder mit den Tanzstunden
Die Volkstanzgruppe der Ellwanger Landfrauen trifft sich am 
16.1.2024 um 20.00 Uhr wieder zur Tanzstunde der Eichen-
feldhalle in Neunheim. Zu den 14-tägig stattfindenden Pro-
ben sind neue Mittänzerinnen herzlich willkommen.

Einführung in die Imkerei
Der Bienenzuchtverein Ellwangen führt 2024 wieder einen 
Grundkurs für Einsteiger in die Imkerei durch. Am Samstag, 
27. Januar 2024 findet um 09:00 Uhr am Lehrbienenstand 
beim Schloss Ellwangen eine Informationsveranstaltung zu 
diesem Grundkurs statt. Der Grundkurs startet im Frühjahr 
und findet immer mittwochs ab 18.00 Uhr statt.
Alle Interessierten sind herzlich zu dieser Veranstaltung ein-
geladen. Anmeldungen bitte unter jugendleiterin@bienen-
zuchtverein-ellwangen.de. Nähere Informationen finden Sie 
auf der Homepage des BV Ellwangen unter     
www.bienenzuchtverein-ellwangen.de.

Trauercafé Lichtblick und Trauercafé   
„Mitten im Leben“
Diese Angebote des Ambulanten Ökumenischen Hospiz-
dienstes Ellwangen sind für Trauernde, die einen Angehörigen 
verloren haben. Das Trauercafé „Mitten im Leben“ richtet 
sich eher an jüngere Menschen und Menschen, die in der in 
der Lebensmitte Abschied von einer nahestehenden Person 
nehmen mussten.
An beiden monatlich stattfindenden Veranstaltungen können 
Sie teilnehmen, so wie Sie sich gerade in Ihrer Trauer fühlen. 
Miteinander ins Gespräch zu kommen, ist ebenso möglich, 
wie einfach still dabei zu sein.
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Es entstehen keine Kosten, eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Infos gibt es unter Telefon 0162/7641044.
Nächste Treffen:
Café Lichtblick: Freitag, 12. Januar 2024, 9.30 – 11.00 Uhr, 
Speratushaus, Freigasse 3, Ellwangen
„Mitten im Leben“: Samstag, 13. Januar 2024, 15.00 – 16.30 
Uhr, Speratushaus, Freigasse 3, Ellwangen

Was sonst noch interessiert

Der Sozialführerschein – ein Weg ins Ehrenamt
Der achtteilige Kurs des Sozialführerscheins hilft beim Einstieg 
in ein soziales Ehrenamt und bietet dabei einen umfassenden 
Überblick über die Möglichkeiten, sich im Raum Ellwangen 
sozial zu engagieren. Die Teilnehmenden werden in den Kurs-
stunden über verschiedene Themen informiert und auf ein 
mögliches Ehrenamt vorbereitet.
Für Interessierte jeden Alters kann der Kurs in seiner sech-
zehnten Auflage eine sinnvolle Orientierung bieten. Um nicht 
nur Theorie zu vermitteln, sondern auch praktische Erfahrun-
gen im eigentlichen Engagement zu sammeln, besteht die 
Möglichkeit bei verschiedenen sozialen Einrichtungen und 
Organisationen ein Schnupperpraktikum während des Kurses 
zu absolvieren. Dazu stellen sich beteiligte Organisationen 
bei einer Praktikumsbörse vor. 
Der „Sozialführerschein“ startet am Donnerstag, 25. Januar 
2024 mit einem Auftaktabend, an dem die Kurskonzeption 
und die Inhalte detailliert vorgestellt werden. Die Kursabende 
finden bis auf den Abschlussabend jeweils donnerstags von 
18:30 – 21:00 Uhr in der Regel im Haus Kamillus (Erfurter 
Straße 28) statt. 
Für den gesamten Kurs wird ein freiwilliger Unkostenbeitrag 
von 25,– Euro erbeten. Die Teilnehmendenzahl ist begrenzt. 
Die detaillierte Kursausschreibung mit allen Terminen und 
Themen ist unter www.caritas-ost-wuerttemberg.de abrufbar.
Der Sozialführerschein wird in Trägerschaft der katholischen 
und evangelischen Kirchengemeinden Ellwangen, der Stif-
tung Haus Lindenhof, der Caritas Ost-Württemberg, des Dia-
konieverbands Ostalb und der Stadt Ellwangen durchgeführt. 
Schirmherr ist Oberbürgermeister Michael Dambacher. 
Anmeldung und Informationen bei der Caritas Ost-Würt-
temberg, Sebastiansgraben 33, 73479 Ellwangen, Tel. 
07961/5657132, E-Mail: steidle@caritas-ost-wuerttemberg.de.

Verwaltungsdigitalisierung geht weiter
Infektionsschutzbelehrung ab sofort jederzeit online
möglich
Im Zuge der Digitalisierung des Öffentlichen Gesundheits-
wesens werden die Angebote des Gesundheitsamts bei 
der Landkreisverwaltung angepasst. So auch die Infektions-
schutzbelehrung, die all diejenigen benötigen, die bei der 
Arbeit mit Lebensmitteln in Kontakt kommen. Ab sofort gibt 
es diese Belehrung in Form von Videos jederzeit online. An-
meldungen sind über die Homepage des Landratsamts oder 
das Serviceportal Baden-Württemberg möglich.
„Für Personen beim Umgang mit Lebensmitteln ist eine Erst-
belehrung nach dem Infektionsschutzgesetz erforderlich. 
Diese wurde früher vom Geschäftsbereich Gesundheit in 

Präsenz und mittlerweile als Online-Schulung durchgeführt“, 
erklärt Dr. Anna Rohr, Leiterin des Kreisgesundheitsamts. „Mit 
dem neuen Online-Angebot können wir den Bürgerinnen und 
Bürgern die Erstbelehrung jederzeit unkompliziert und bei 
Bedarf auch mehrsprachig zur Verfügung stellen.“
Die Bescheinigung wird nach Teilnahme und Online-Bezah-
lung der Gebühr in Höhe von 35 Euro sofort ausgestellt. Wird 
die Belehrung für ein Ehrenamt oder ein Praktikum benötigt, 
ist diese gebührenfrei.
Die Anmeldung zur Online-Schulung kann entweder über 
www.ostalbkreis.de, Rubrik Online-Service, oder über
www.service-bw.de, Suchstichwort Infektionsschutzbeleh-
rung erfolgen. Dort gibt es auch weitere Informationen zum 
Verfahrensablauf und zu den erforderlichen Unterlagen.
INFO: Für die Nutzung von Online-Services über das Service-
portal des Landes ist eine vorherige kostenlose Registrierung 
erforderlich. Mit dem Servicekonto können dann verschie-
denste digitale Verwaltungsdienstleistungen genutzt werden. 
Alle Vorgänge werden im persönlichen Postfach gespeichert 
und sind jederzeit verfügbar.
Für Rückfragen steht der Geschäftsbereich Gesundheit unter 
Tel. 07361 503-1120 oder per E-Mail an gesundheit@ostalb-
kreis.de zur Verfügung.

Alamannenmuseum
500 Jahre Geschichte in einem überregionalen Museum
Familienführung am 21.1.
Am So., 21.1, bietet das Alamannenmuseum um 15 Uhr eine 
Familienführung für Jung und Alt durch die Museumsausstel-
lung an. Bei dieser Führung wird die Zeit der Alamannen auf 
familiengerechte Weise wieder lebendig. Während sich die 
Erwachsenen für die Goldblattkreuze der Alamannen interes-
sieren, die den Toten als ein frühes Zeichen des Christentums 
auf das Leichentuch genäht wurden, können die Kinder ein-
mal an der Mehlmühle des Museums drehen, am Webstuhl 
das Webschiffchen sausen lassen oder sich als Schildträger 
der Alamannen versuchen. Gezeigt wird auch die Kindersta-
tion „Erzählungen aus dem Dorfleben“. Bei dieser Führung ist 
nur der übliche Eintritt zu entrichten.
Buchtipp: Alamannen-Kochbuch
Ein ganz besonderer Buchtitel im Museumsshop des Ala-
mannenmuseums ist das Alamannen-Kochbuch von Andrea 
Gräupel und Stefan Müller, das in Zusammenarbeit mit dem 
Museum entstanden ist. Es enthält nicht weniger als 55 lecke-
re Rezept-Ideen. Anhand neuer Forschungsergebnisse haben 
die Autoren Rezepturen erstellt, wie sie vor nunmehr 1800 
Jahren an den Feuerstellen der Alamannen zubereitet wurden. 
Erfreuen Sie sich mit neuen Rezepten an der kulinarischen 
Aufhellung einer längst vergangenen und vergessenen Zeit. 
Der 123-seitige, reich bebilderte Band mit 55 Kochrezepten 
ist in der Reihe FEL!X-Book im Verlag FEL!X AG in Wintrich 
erschienen und kostet 16,95 Euro. Aus der gleichen Reihe ist 
im Alamannenmuseum außerdem das Römer-Kochbuch von 
Edgar Comes und das Ritter-Kochbuch von Heiko Schwartz 
zum Preis von jeweils 14,95 Euro erhältlich.
Nähere Informationen im Internet unter 
www.alamannenmuseum-ellwangen.de sowie 
unter Tel. 07961/969747.
Besuchen Sie uns auch bei Facebook.
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Emmel
Betreuung Zuhause

In besten Händen
24

24h

„Daheim
statt

P egeheim“

Tel. 0 79 61 / 50 00 96 0      

Die Mitarbeiter der Alemannen-Apotheke wün-
schen Ihnen einen guten Start in das Neue Jahr.

Seit diesem Jahr gilt das elektronische Rezept für 
gesetzlich Versicherte. Haben Sie ein eRezept von 

Ihrem Arzt erhalten und Fragen zur Einlösung?

Rufen Sie uns an, wir sind Ihnen behilflich: 
0 79 66/90 30 00.

Ihr Team der Alemannen-Apotheke

Nordhäuser Str. 31, 73485 Unterschneidheim

Die Spatzen pfeifen´s von den Dächern:
Unserer Vogelwelt geht´s an den Kragen!

Tipp:
Wer möchte, dass es weiterhin überall 
zwitschert, sollte im eigenen Garten 
anfangen: 
Wilde Ecken belassen.
Auf heimische Bepflanzung setzen. 
Nisthilfen, Vogeltränken und 
Ganzjahresfutter bereitstellen.

www.miniwildnis.de 




